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Mannschaft heute nicht besonders vor dem 
Gegner warnen: Schließlich haben die Germanen 
im Hinspiel eine böse 0 : 3 -Packung hinnehmen 
müssen.

Das heutige Spiel wird geleitet von Schiedsrich-
ter Stefan Haupt mit seinen Assistenten Florian 
Werner und Gerrit Weimar vom SV Degersen. 

Der SV Germania begrüßt seine Gäste ganz herz-
lich im Sportpark Ohestraße. Wir hoffen, dass das 
Spiel Ihnen sehr viel Spaß bereiteten wird, und 
würden uns sehr freuen, wenn Sie nach dem Spiel 
gemeinsam mit unseren Mannschaften einen hof-
fentlich erfolgreichen Saisonabschluss 2006/2007 
feiern würden. 

Hallo, liebe Fußballfans!

 33  2222  

Die Spielpläne in der Saison 2006 / 2007

Bezirksoberliga

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Nienstädt 09 : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV B-W Neuhof 15:00 3 : 4
 3. Spieltag 27.08.2006 Halvestorf-Herkendorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 5
 4. Spieltag 03.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Heesseler SV 15:00 3 : 4 
 5. Spieltag 10.09.2006 TV Badenstedt : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 3
 6. Spieltag 17.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1.FC Wunstorf 15:00 3 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SC Twistringen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 6 : 0
 8. Spieltag 01.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SF Anderten 15:00 3 : 1
 9. Spieltag 08.10.2006 TuS Syke : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 3 : 1
 10. Spieltag 15.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : ASC Nienburg 15:00 3 : 2
 11. Spieltag 21.10.2006 Preussen Hameln : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Kleefeld 14:00 3 : 0
 13. Spieltag 05.11.2006 TSV Burgdorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 1 : 2
 14. Spieltag 12.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1. FC Egestorf-Langreder 14:00 0 : 0
 15. Spieltag 19.11.2006 TSV Stelingen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 3 : 2
 16. Spieltag 26.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV Nienstädt 09 14:00 4 : 0
 17. Spieltag 03.12.2006 SV B-W Neuhof : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 2 : 1
 18. Spieltag 25.02.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Halvestorf-Herkendorf 15:00 0 : 4 
19.  Spieltag 11.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TV Badenstedt 15:00 1 : 0
 20. Spieltag 17.03.2007 1.FC Wunstorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 4 : 1
 21. Spieltag 25.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SC Twistringen 15:00 0 : 2
 22. Spieltag 01.04.2007 SF Anderten : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 0 : 1
 23. Spieltag 07.04.2007 Heesseler SV : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 0
 24. Spieltag 15.04.2007 ASC Nienburg : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 0 : 4 
 25. Spieltag 22.04.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Preussen Hameln 15:00 1 : 1
 26. Spieltag 29.04.2007 TuS Kleefeld : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 1
 27. Spieltag 04.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Burgdorf 15:00 1 : 1
 28. Spieltag 13.05.2007 Egestorf-Langreder : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 6 : 0
 29. Spieltag 20.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Stelingen 15:00 1 : 0
 30. Spieltag 03.06.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Syke 15:00 :

Bezirksliga 

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Alfeld 16:00 0 : 3
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Emmerke : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 1
 3. Spieltag 26.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Stern Misburg 16:00 1 : 3
 4. Spieltag 02.09.2006 MTV Almstedt : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 16:00 5 : 2
 5. Spieltag 09.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TSV Deinsen 16:00 6 : 0
 6. Spieltag 17.09.2006 Nordstemmen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 0 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nieders. Döhren 16:00 0 : 5
 8. Spieltag 01.10.2006 SC Harsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 7 : 0
 9. Spieltag 07.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfL Borsum 16:00 2 : 2
 10. Spieltag 15.10.2006 Ambergau : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 0
 11. Spieltag 21.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : FC Lehrte 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 VfB Oedelum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 3 : 4
 13. Spieltag 04.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Algermissen 14:00 4 : 4
 14. Spieltag 12.11.2006 TuSPo Schliekum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 2 : 0
 15. Spieltag 18.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Bevern 14:00 3 : 5
 16. Spieltag 25.11.2006 SV Alfeld : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 1 : 2
 17. Spieltag 02.12.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Emmerke 14:00 0 : 7
 18. Spieltag 25.02.2007 Stern Misburg : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 1 : 2
 19. Spieltag 11.03.2007 TSV Deinsen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 5 : 2 
 20. Spieltag 17.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nordstemmen 16:00 2 : 1
 21. Spieltag 25.03.2007 Nieders. Döhren : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 2 : 2
 22. Spieltag 31.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SC Harsum 16:00 0 : 1
 23. Spieltag 07.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Almstedt 16:00 0 : 6
 24. Spieltag 14.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Ambergau 16:00 0 : 3
 25. Spieltag 22.04.2007 FC Lehrte : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 2 : 2
 26. Spieltag 28.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfB Oedelum 16:00 4 : 1
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Algermissen : SV Germ. Grasdorf. Herren 15:00 2 : 3
 28. Spieltag 12.05.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TuSPo Schliekum 16:00 0 : 7
 29. Spieltag 20.05.2007 MTV Bevern : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 0 : 0
 30. Spieltag 03.06.2007 VfL Borsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :

Ich will mich heute ganz 
kurz fassen: Von die-

sem Spieltag hängt 
viel für den SV Ger-
mania ab. 

Die Zweite kann 
durch einen Sieg 

beim Tabellenletzten 
zumindestens die Rele-

gation und damit die 
Chance auf eine weitere Zugehö-

rigkeit zur Bezirksliga schaffen. Und mit einem 
Sieg heute gegen Syke würde unsere Erste auch 
weiterhin in der Bezirksoberliga spielen.

Unser Gast, der ambitionierte TuS Syke, will sich 
mit einer anständigen Leistung (siehe Bericht 
unten) nach nur einem Jahr aus der Bezirksober-
liga verabschieden. Patrick Werner muss seine 

Das letzte Spiel: Twistringen schießt Syke in die Bezirksliga

,,Das ist natürlich schon bitter, dass unser vermeintlicher Abstieg ausgerechnet im Derby gegen Twistringen 
besiegelt wird”, machte Sykes Kapitän Markus Flügel aus seiner Enttäuschung keinen Hehl. Mit 3:5 (1:1) hatte der 
TuS das Match in der Fußball-Bezirksoberliga beim SC Twistringen verloren und muss nach Lage der Dinge nach 
nur einem Jahr wieder zurück in die Bezirksliga.

Platz elf, der unter bestimmten Voraussetzungen für den Klassenerhalt reichen könnte, ist für die Syker einen 
Spieltag vor dem Saisonende nicht mehr zu schaffen. Doch so ganz saft- und kraftlos will Flügel auch diese 
scheinbar unbedeutende Partie in knapp zwei Wochen in Grasdorf nicht angehen: „Wir wollen noch Zwölfter 
werden. Dann können wir wenigstens sagen, dass wir bei einer normalen Zahl von Absteigern nicht hätten dran 
glauben müssen”.

Diese Rechnereien waren Twistringens Coach Walter Brinkmann ziemlich egal: „Von Syke hätte schon mehr 
kommen müssen. Da hat man heute nicht gesehen, dass sie unbedingt gewinnen wollten. Wir waren stets Herr 
der Lage und haben, wenn es nötig war, immer noch eine Schippe draufgelegt”.

Kollege Andre Hanke mochte diese Kritik an seinem Team so nicht stehen lassen: „Klar geht der Twistringer Sieg 
in Ordnung. Aber ich kann meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen. Unter den gegebenen personellen 
Umständen hat sie alles gebracht”. Und diese Umstände waren wirklich nicht rosig, denn da musste ein Marc 
Schönthal (eigentlich Mittelfeldspieler) als Stürmer ran; der für die linke Seite „gebuchte” Andre Kucharski spielte 
nach seiner Einwechselung rechts; der in der Saison kaum eingesetzte Stephan Voigts gab ein Gastspiel als 
Manndecker – und selbst TuS-Urgestein Lars Radolla (42) musste noch 45 Minuten lang mitmachen.

© Gerd Töbelmann (Kreisanzeiger Diepholz)
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Die Turnierteilnehmer: Koldinger SV verstärkt sich gezieltGermania trauert um Fritz Lamprecht

Für viele Germanen war die Anzeige in 
der Laatzener Woche eine unange-
nehme Nachricht: Fritz Lamprecht ist 
im April verstorben. Fritz hat den         
SV Germania 
und als Mit-
glied des För-
d e r k r e i s e s 
auch speziell 
den Leistungs- 
fußball unter-
stützt. Er hat 
sich dabei nie 
in den Vorder-
grund gespielt, war aber immer da, 
wenn er gebraucht wurde. 

Wer erinnert sich nicht an die Mann-
schaftsfahrt der A-Jugend 2002. Fritz 
wollte gemeinsam mit der Mannschaft 

  44  

an die Costa Brava. Bei der Abfahrt 
stellte sich dann heraus, dass uns der 
Busunternehmer hereingelegt hatte. 
Der Bus reichte nicht aus, das Gepäck 

der Grasdor-
fer aufzuneh-
men. 

Statt zu lamen- 
tieren sprang 
Fritz sofort in 
die Bresche:  
Er holte sei-
nen Transpor-

ter, engagierte Aula als Beifahrer und 
fuhr mit dem Gepäck dem Mann-
schaftsbus hinter-her nach Spanien. 

Wir werden Fritz Lamprecht in ehrender 
Erinnerung behalten.
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Unser heutiger Gast: TuS Syke 

Jan Schmötzer und Jan-Christian 
Schröder (TSV Melchiorshausen) und 
Lars Radolla, der seine Laufbahn 
beendet

Abgänge

Andre Hanke wie bisher

Trainer

Kai Daneke, Lars Knopff, Manoel 
Arnhold, Markus Kahrs, Jan Wittenberg

Abwehr

Dennis Fehner und Lars Bobrink
Torhüter

Stephan Voigts, Pascal Hakkel, Andree 
Meyer, Heinrich Büntemeyer, Thomas 
Nowotny, Markus Flügel, Marc Schönt-
hal, Andre Kucharski, Torsten Krieg, 
Malte Ulrich, Marius Wäsch, Sven Pin-
kert, Omar Sabehaoiun, Sven Tolle, 
Thorolf Meyer, Frank Kiesel

Mittelfeld  und  Angriff

Lars Bobrink (TSV Süstedt), Manoel 
Arnhold (Hallescher FC); 
Heirich Büntemeyer und Thorolf Meyer 
(beide ASC Nienburg), Thomas Nowotny 
(Bremer SV), Andre Kucharski 
(TuS Varrel) sowie aus der eigenen 
Jugend Omar Sabehaioun

Neuzugänge

Bundesliga 2006 / 2007: Schnix tanzt Sirtaki

Frühzeitiger Klassenerhalt

ZielZiel

Der beste Tänzer

Der Sirtaki ist die meistgespielte Melodie 
im Bochumer Ruhrstadion. Immer wenn 
der Torjäger des VfL, Theofanis Gekas, 
trifft, ertönt griechisches Liedgut. Der Grie-
che erzielte 20 Tore, vier mehr als seine 
direkten Verfolger Makaay und Frei.

Das unglaublichste Tor

Verschiedene Messwerte kursierten, um 
Diegos Kunstschuss gegen Alemannia 
Aachen begreifbar zu machen. Ob aus 60, 
65 oder, laut Tagesspiegel, aus exakt 62,6 
Metern ist aber völlig egal. Schließlich hat 
Diego aus der eigenen Hälfte geschossen, 
weil er keine Lust hatte, so weit zu laufen.

Die blödeste Verletzung

Aufsteiger Mario Gomez vom VfB Stutt-
gart erlitt am 25. Spieltag einen Innen-
bandriss im Knie, seine steile Karriere 
bekommt einen ersten Knick. In seiner 
Wut schlägt Gomez auf einen Medizin-
koffer und bricht sich die Hand. Länger 
ausgefallen ist er dadurch aber nicht.

Die größte Unverschämtheit

Claudio Pizarro holt für Bayern gegen 
Frankfurt einen Elfmeter heraus und schiebt 
anschließend den brüskierten Roy Makaay 
zur Seite, der ausführen will. Pizarro schei-
tert. Sein Vertrag wird nicht verlängert.

Der beste Aufbaugegner

Am 4. Spieltag verloren die Bayern 1:2 
bei den vorher sieglosen Bielefeldern. Am 
6. Spieltag folgte ein 0:1 beim sieglosen 
Tabellenletzten Wolfsburg; am 11. Spiel-
tag dann eine 0:1-Heimniederlage gegen 

den Tabellenletzten Hannover. Die Bayern-
Krise aber kommt erst in der Rückrunde.

Der entlassungsreichste Tag

Gleich drei Trainer haben nach dem 19. 
Spieltag keinen Job mehr. In München 
muss Felix Magath gehen, in Hamburg 
Thomas Doll und in Mönchengladbach 
verabschiedet sich Jupp Heynckes.

Die größten Verluste

Mehmet Scholl umklammert nicht mehr 
seine Trikotärmel, und auch Sebastian 
Deisler will nicht mehr spielen. „Er ist einer 
der besten Spieler, die es in Deutschland 
je gegeben hat. Ich habe bis zuletzt 
gehofft, dass das alles ein Albtraum ist“, 
sagte Bayern-Manager Uli Hoeneß. Timo 
Hildebrand, Christoph Metzelder, Hasan 
Salihamidzic, Juan und Andrej Woronin 
werden die Fans nicht mehr vermissen 
als die Sprüche von Peter Neururer.

Die schönste Provokation

Der Spruch „Und du willst Brasilianer 
sein?“ lässt Schalkes Lincoln nach der 
Heimniederlage gegen Leverkusen aus-
rasten. Er scheuert Gegenspieler Bernd 
Schneider eine und kassiert nach Abpfi ff 
Rot.

Der beste Spieler

„Schneider war früher ein Rumpel-Fuß-
baller, aber ich habe ihm ja in Jena das 
Fußballspielen beigebracht“, sagt Nürn-
bergs Trainer Hans Meyer. Dank dieser 
Ausbildung und trotz Ohrfeigen „schnixt“ 
Schneider das ganze Jahr anbetungswür-
dig.

© Tagesspiegel
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Die 1. Herren in der Saison 2006 / 2007

Obere Reihe von links: 
Trainer Holger Bartels, Florian Sauer (Werder Hannover), Stephan Sauer, Henrik Busche, 
André Koim (TuS Wettbergen), Eugen Reichert, Amir Haji Morad (Gastspieler), Vural 
Tasdelen, Dirk Falkner, Michel Rodrigez (SC Langenhagen A-Junioren) und Co-Trainer 
Thomas Küther (bisher Spieler in Laatzen, Arminia, Isernhagen).

Mittlere Reihe: 
Ayke Yesiltac (Krähenwinkel-Kaltenweide), Dennis Specht, Hüseyin Yüksel (SC Lan-
genhagen A-Junioren), Pawel Balczak (Gastspieler),  Sefer Derya (Damla Genc), Atakan 
Sahiner, Constantin Lantas, Lautaro Ulloa-Fereirra (SV 07 Linden), Kevin Poschke 
(eigene A-Junioren) und Betreuer Uwe Peter.

Untere Reihe: 
Emilio Ortega, Mike Meyer (eigene A-Junioren), Bastian Teichmann (SV Ramlingen-
Ehlershausen), Colin Nadolny, Daniel Schmidt (Krähenwinkel-Kaltenweide) und Marius 
Nowoisky (Fortuna Sachsenroß). Auf dem Bild fehlen Florian Henkel (Teutonia Uelzen) 
und Physiotherapeut Axel Barembruch 

© Foto Bastian Kroll

An den 
Fußballförderverein Grasdorf e. V.
Karl-Peter Hellemann
Ohestraße 3

30880 Laatzen

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Betritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne 
die Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung.

Die Mitgliederversammlung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden 
zu diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzge-
setzes gespeichert.

Ich ermächtige den Verein widerruflich, die von mir zu zahlenden Beiträge 
vierteljährlich von meinem Konto einzuziehen.

Zusätzlich zum satzungsgemäßen Beitrag von derzeit € 3,00 will ich einen 
freiwilligen Beitrag von monatlich € _______,___ zahlen. Über diesen Betrag erhalte 
ich eine Spendenbescheinigung.

Name

Straße

Geburtstag

Kto.-Nr.

.

Datum

Vorname

Postleitzahl, Ort

Telefon

Bankleitzahl

.

Unterschrift

Institut

  Beitrittserklärung
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Statistik 1. Herren 2006 / 2007

 diese jungen Spieler zu fördern. Dazu 
gehört eine enge Zusammenarbeit mit 
den einzelnen Trainern. 

Für die Zukunft kann ich mir eine 
Art „Nachwuchsrunde” vorstellen. Das 
bedeutet, dass wir mit Spielern des älte-
ren Jahrgangs der A-Jugend, talentier-
ten Spielern der Zweiten sowie einigen 
Spielern der 1. Herren Freundschafts-
spiele absolvieren. So können sich die 
Spieler immer wieder empfehlen und 
junge Spieler können sich schneller an 
die Härte des Herrenbereichs gewöhnen. 
Gemeinsames Torhütertraining, regel-
mäßiges Trainieren im Herrenbereich der 
Ersten sollen unter anderem natürlich 
auch eine Bereicherung darstellen. Dazu 
gehört aber in erster Linie ein Eigenin-
teresse der Spieler, ansonsten machen 
solche Förderungen keinen Sinn.

Patrick, wie gefällt es Dir in deinem 
neuen Verein?

Wie oben schon beschrieben habe ich 
mich von Anfang an sehr wohl gefühlt. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
unserem Betreuer Uwe Peter bedanken, 
der wirklich alles möglich macht damit 
sich jeder einzelne Spieler hier heimisch 
fühlt. Das geht weiter mit den Platzwar-
ten, auch diese Herren haben mich und 
die Mannschaft von Anfang an unter-
stützt, ich freu mich schon auf unseren 
ersten gemeinsamen Grillabend ;-)

Die Unterstützung der Jugend und der 
Alten Herren im letzten Spiel gegen Ste-
lingen war auch eine tolle Aktion, ich 
würde mich freuen wenn wir das bei 
jedem Heimspiel erleben dürften. Natür-
lich könnte ich mich bei vielen anderen 
bedanken, aber diese Herren hatten jetzt 
erst einmal Vorrecht! Zum Schluss wün-
sche ich allen Fans und Verantwortlichen 
eine tolle fußballfreie Zeit und würde 
mich freuen Sie in der neuen Saison 
wieder begrüßen zu dürfen.

Patrick Werner: Fortsetzung von Seite 10
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Spielerportrait: Abdullah Formuly

„Abu” Formuly wechselte zur Rückrunde zur Germania, 
durfte aber aufgrund der Wechselsperre erst in den letz-
ten Spielen eingreifen. Der 29-Jährige Automobilkaufmann 
lehrt den meisten Stürmern das Fürchten und gilt als 
Eisenfuß, aber durchaus ehrlicher Kämpfer. 

Familienstand:  vergeben

Bisherige Stationen:  HSC Hannover, 
 TSV Isernhagen, 
 TSV Stelingen, 
 Fortuna Sachsenross, 
 TuS Davenstedt

Größter sportlicher Erfolg:  Aufstieg in die 
 Niedersachsenliga mit TSV Isernhagen

Saisonziel:  Nichtabstieg 

Warum spielst du gerne bei der Germania:  Super Umfeld

Wer war/ist der größte Fußballer aller Zeiten?  Zinedine Zidane

In welcher Disziplin bist du der Größte aller Zeiten?  Dem Gegner Masse zu geben

Lieblingsessen:   Al Arabbiata (Nudeln)

Welche drei Dinge sind immer in deinem Kühlschrank?  Wasser, Brot, und Salz 

Wenn du könntest, welcher Person würdest 
du die Meinung sagen?   George Bush

Und was würdest du ihm sagen?   Das er nicht alle Tassen im 
  Schrank hat.

Welchen Ort auf der Erde möchtest du noch bereisen?  Neuseeland

Lieblingssendung im TV?   Dave Chappelle Show

Hobbys:   Playstation, Zocken, Tanzen

Wem bist du bisher besonders dankbar?  Meinen Eltern

Lebensmotto?   An sich glauben und sich nie 
  aufgeben
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Profis und Promille

Sonntags mault Udo Lattek bekanntlich 
beim „Doppelpass” über die Liga, viel-
leicht liegt es am Glas Wasser mit Zitro-
nenscheibchen (früher gab‘s wenigstens 
kühles Pils). Weggefährten erinnern sich 
noch heute gern an Latteks Lieblingsge-
tränk: „Wodka-Feige – aber bitte ohne 
Feige.”

Schiedsrichter Wolf-Dieter Ahlenfelder be- 
endete 1975 die erste Halbzeit der Bun-
desligapartie zwischen Bremen und Han-
nover schon nach 29 Minuten. Recht- 
fertigung: „Ein Bier und ein Malteser zum 
Mittagessen, das wird doch wohl erlaubt 
sein!” Und noch schöner: „Wir sind 
Männer und trinken keine Fanta!”

Gladbach-Fans erzählen über den jungen 
Lothar Matthäus folgende Story: Der 
habe mal sein Auto in einen Graben 
gesteuert und sei gefl üchtet. Später soll 
er nüchtern der Polizei gesagt haben: 
„Ich musste fl üchten, weil ich hatte 
Angst, dass mein Auto explodiert.”

Goldschmied Wilhelm Nagel war entsetzt. 
Schalke-Manager Rudi Assauer war nach 
dem DFB-Pokal-Sieg so gut gelaunt und 
befeuert vom Alkohol, dass er erst das 
Gleichgewicht verlor und dann den Pokal 
aus den Händen. Schaden: 32.000,00 
Euro. Assauer übernahm die Rechnung 
selbst.

Showdown im Bielefelder Schnellres-
taurant. Nach einer fröhlichen Zecherei 
ging Spieler Ansgar Brinkmann einen 
McDonald’s-Gast an: „Ich habe gerade 
800 Mark für Schampus ausgegeben und 
immer noch 2 Millionen auf dem Konto.” 
Spontaner Konter des Angepöbelten: 

„Dann leg doch mal zwanzig Mark für 
eine anständige Frisur hin.”

Und weil’s so schön ist. Brinkmanns hüb-
scher Spruch auf dem Anrufbeantworter: 
„Bin bis fünf Uhr morgens in meiner 
Stammkneipe zu erreichen.”

Ob es tatsächlich so passiert ist? Meis-
tertrainer Max Merkel wagte einst ein 
Experiment: „Im Training habe ich mal die 
Alkoholiker meiner Mannschaft gegen die 
Antialkoholiker spielen lassen. Die Alko-
holiker gewannen 7 : 1. Da war‘s mir 
wurscht. Da hab i g’sagt: Sauft’s weiter.”

Eines Nachts in den Achtzigern klingelt 
bei Werder Bremens Manager Willi 
Lemke das Telefon, die Spieler Norbert 
Meier und Jonny Otten am Apparat. Sie 
haben in einem Bordell ein paar Getränke 
zu sich genommen und wohl auch andere 
Dienstleistungen in Anspruch genom-
men. Jetzt können sie die Rechnung 
nicht bezahlen. Lemke verspricht zu 
kommen, aber er stellt eine Bedingung: 
Beide müssen neue Verträge akzeptieren, 
die dem Verein viel Geld sparen. Lemke 
zahlt, und noch im Puff geben die beiden 
ihre Unterschrift.

Eher traurig als lustig: Bundesliga-Trainer 
Branko Zebec war schwerer Alkoholiker. 
Seine Auszeiten nahm er sich mitunter 
auch auf der Trainerbank. Die Legende 
besagt: Einmal soll er während eines Elf-
meters für den Gegner aufgeschreckt 
sein, um sich hinterher zu beschweren: 
„Wie kann der Mann so frei zum Schuss 
kommen?”

© Tagesspiegel
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Die 2. Herren in der Saison 2006 /2007

Letztjähriger Kreisligameister und Bezirksligaaufsteiger:  Grasdorf II

Stehend von links: Stefan Gabor, Eduard Zimmermann (bisher BSV Gleidingen), Markus Türr, 
Mohammed Kazhai, Jan Schwarz, Sergej Nikitenko, Hennig Keil, René Martens, Philipp Reh (SV 
Arnum), Trainer Jürgen Reh. Kniend: Walter Zimmermann, Mattes Gallasch, Oliver Tilly, René 
Seemann, Sebastian Rose, Rabii Idirssi, Jens-Uwe Sürig.

Patrick Werner: Nachwuchsrunde . . .

. . . zur Förderung 
junger Spieler

Das letzte Sai-
sonspiel, ein 
kleiner Rück-
blick?

Erst einmal möch- 
te ich mich für die herz-

liche Aufnahme hier bei Germania be-
danken. Es war nicht leicht für mich, 
mitten in der Saison eine neue Mann-
schaft zu trainieren. So lange bin ich 
ja nun auch nicht im Trainergeschäft. 
Aber die Mannschaft, das Umfeld und 
der Verein haben es mir leicht gemacht, 
mich zu integrieren. Sicherlich befi n-
den wir uns noch mitten im Abstiegs-
kampf, aber ich denke, dass wir mit 
unseren gezeigten Leistungen durch-
aus zufrieden sein dürfen. Gerade vor 
dem Hintergrund der enormen Verlet-
zungsmisere. 

Mit ein bisschen mehr Glück in den 
Spielen gegen Burgdorf oder Hameln 
bräuchten wir heute nicht mehr zu 
zittern. Die Mannschaft ist sich aber 
bewusst, dass sie heute noch einmal 
alles geben muss um gegen den unbe-
quemen Gegner aus Syke den Klasse-
nerhalt perfekt zu machen.

Die Mannschaft wird sich zum neuen 
Spieljahr verändern, ein Ausblick?

Wie in jedem Jahr werden uns Spieler 
verlassen und neue werden den Kader 

wieder bereichern. Insgesamt haben 
wir versucht, mit allen Spielern zu ver-
längern, Jugendspieler einzubauen und 
natürlich neue Spieler zu verpfl ichten. 
Leider war dies nicht immer möglich. 
Es sind einzelne Faktoren, die immer 
eine Rolle spielen. Da gehören Beruf, 
Perspektive und natürlich eigener Ehr-
geiz dazu. 

Momentan haben wir mit Andree Wölm 
(Offensive) und Torsten Voigtländer 
(Defensive ) von Fortuna Sachsenroß, 
Daniel Pittich (Mittelfeld ) vom TSV Arpke 
und Eren Tastan (Torwart) von den SCL 
A-Junioren vier Verstärkungen  verpfl ich-
tet. Natürlich werden wir weitere Gesprä-
che führen. Vorrangig geht es dabei um 
unseren eigenen Nachwuchs, denn dort 
haben wir viele talentierte Spieler, die ich 
ausbilden und fördern möchte.

Wie willst du mit deinem „Unterbau”, 
der Zweiten und dem Jugendbereich, 
zusammenarbeiten?

Ich denke, dass hier schon Aufholbe-
darf besteht. Aufgrund unserer sportli-
chen Situation und meiner erst kurzen 
Tätigkeit hier bei Germania musste ich 
mich erst um die sportlichen Belange 
der ersten Herren kümmern. Ich denke, 
das leuchtet jedem ein. Für die neue 
Saison muss der Austausch zwischen 
dem Jugendbereich sowie der 2. Herren 
natürlich voran getrieben werden. Wir 
verfügen über eine Vielzahl von talen-
tierten Jugendspielern. Mein Ziel ist es,

Fortsetzung Seite 18
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Bezirksoberliga 2006 / 2007Tabellenservice Bezirksliga 

Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen ...
bei uns selbstverständlich – Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch”

FC Stern Misburg TSV Deinsen 3 : 3

SV Emmerke VfL Nordstemmen 3 : 3

SV Alfeld SpVgg. Niedersachsen Döhren 1 : 2

VfL Borsum SC Harsum 2 : 6

MTV Bevern SV Grasdorf II 0 : 0

TuSPo Schliekum FC Lehrte 3 : 0

SV 1911 Algermissen VfB Oedelum 3 : 0

MTV Almstedt FC Ambergau- Volkersheim 3 : 2

 Pl.  Verein Sp. g u v Tore Diff. Pkt.

1. SC Harsum 29 20 6 3 74:26 48 66

2. MTV Almstedt 29 19 2 8 81:34 47 59

3. TuSPo Schliekum 29 16 3 10 70:39 31 51

4. FC Lehrte 29 15 4 10 62:53 9 49

5. FC Ambergau- Volkersheim 29 15 3 11 64:42 22 48

6. SpVgg. Niedersachsen Döhren 29 13 7 9 57:32 25 46

7. FC Stern Misburg 29 13 5 11 63:62 1 44

8. SV Emmerke 29 13 3 13 66:55 11 42

9. SV Alfeld 29 12 6 11 49:43 6 42

10. VfL Nordstemmen 29 13 3 13 47:49 -2 42

11. TSV Deinsen 29 12 5 12 71:76 -5 41

12. SV 1911 Algermissen 29 9 8 12 42:43 -1 35

13. SV Grasdorf II 29 9 5 15 47:91 -44 32

14. MTV Bevern 29 9 3 17 43:65 -22 30

15. VfB Oedelum 29 9 2 18 39:98 -59 29

16. VfL Borsum 29 1 3 25 27:94 -67 6

FC Ambergau- Volkersheim SV 1911 Algermissen

VfB Oedelum TuSPo Schliekum

FC Lehrte MTV Bevern

VfL Borsum SV Grasdorf II

SV Alfeld SC Harsum

SpVgg. Niedersachsen Döhren SV Emmerke

VfL Nordstemmen FC Stern Misburg

TSV Deinsen MTV Almstedt

Die Spiele am 3. Juni

Die Spiele am 19./20. Mai 
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Tabellenservice Bezirksoberliga Die Landesliga in der Saison 2003 / 2004


